
Interessengemeinschaft „Nördliche Kleiststraße“ e.V.  
1. Vorstand: Günter Roth, Lena-Christ-Str. 22, 85386 Eching, Tel. 3191807 
2. Vorstand: Joachim Heimfarth, Johann-Hechenberger-Str. 1 85241 Hebertshausen Tel.160-2900244                    
E-mail-Adresse: ig.kleist@web.de Homepage: ig-kleist.de 
        
 
Protokoll zur Mitgliederversammlung 28.11.2018 
Versammlungsort: ASZ 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 20:30 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung durch den Vorstand                                   
                                      2. BM Thaler allgem. Information und Fragen                                     
                                      3. Bericht des Vorstandes 
                                      4. Kassenbericht und Bericht der Revisoren 
                                      5. Entlastung des Vorstandes 
                                      6. Sonstiges 
 
Verteiler : Roth Günter                         Anwesend: siehe beiliegende Liste 
                Heimfarth Joachim                                 
                Michalek Heinz                                        
                Bauer Ursula                                                       
                Schaukasten und Homepage 
               

TOP 1 und 3 Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
 
Herr Roth bedankte sich bei den Mitgliedern des Vorstandes, des Ausschusses und den Helfern für die 
gute Zusammenarbeit. Die Aufräumaktionen gingen wieder reibungslos über die Bühne dank der guten 
Beteiligung an Helfern. Wegen der immer wieder anfallenden umfangreichen Schneidearbeiten werden 
wir im Frühjahr eine Schulung anbieten und damit feststehende Schneidekräfte zur Verfügung haben. 
Diese Schulung ist auch aus Versicherungstechnischen Gründen von Nöten.  
 
Das Thema Kanalprüfung ist noch nicht vom Tisch, da für Reparaturarbeiten noch keine 
Kostenvoranschläge vorliegen. Ein neuer Kontakt wurde zur Fa. Thorn in Garching hergestellt. Diese 
wird die KVs an die Betroffenen schicken. Damit klinkt sich die IG aus dieser Angelegenheit aus. 
 
Herr Roth wies noch einmal darauf hin, dass die Pflege- und Schneidearbeiten angrenzender 

Grundstücke von den jeweiligen Anwohnern zu leisten sind. Auch besteht im Winter Räumpflicht! 
 
Wiederholt wurde darum gebeten, die Mülltonnen auf dem eigenen Grundstück abzustellen und nicht 
permanent am Straßenrand stehen zu lassen. 
 
Zum Thema Parken und Geschwindigkeit konnte leider keine Besserung festgestellt werden. 
 
Themen zur Bürgersprechstunde: 
Herr Thaler hat per Notiz an den Bauhof gemeldet dass folgende Arbeiten zu erledigen sind:  
1. Fangzaun bei den Containern bei Rewe 
2. 30iger Schild am Eingang der Kleiststraße erneuern (wurde erledigt) 
3. Diesbezüglich wird der Fahrbahnbelag im Frühjahr gekennzeichnet 
4. Schilder an den Eingängen zum Wohnhof in der Bert-Brechtstraße werden erneuert 
5. Der Weg über den Wall wird saniert 
6. Ebenso der Brunnen in der Lena-Christ-Straße 
7. Zusage zur Neugestaltung des Durchganges 
 
Zu den Datenschutzrichtlinien für Vereine wird eine Meldung in der homepage hinterlegt. Hier finden 
Sie Informationen über die Nutzung personenbezogener Daten und ein neues Button mit den Inhalten. 
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TOP 5 und 5 Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 

 
Die Prüfung der Kasse war ohne Beanstandungen. Der Kassenbericht kann auf Wunsch eingesehen 
werden. Die Entlastung des Vorstandes und der Kasse wurde einstimmig angenommen. 
 

TOP 2 BM Thaler Informationen 
 
Zu dem anstehenden Thema Grundstückskauf und Wiederverkauf waren Gastzuhörer vom Lohweg 
anwesend, da hier die gleiche Problematik besteht. Herr Roth bot auch ein Treffen der Vorstände zu 
diesem Thema an.Es geht um die Verbindlichkeit aus dem Erbbaurechtsvertrag, dem Verein 
beizutreten und sich zur Pflege des öffentlichen Grundes zu verpflichten. Es gibt hierzu leider noch 
keine Lösung. Herr Thaler informierte auch, dass derzeit keine Erbbaugrundstücke gekauft werden 
können. Der Kaufpreis wird von der Gemeinde gedeckelt, da keine Spekulationen  gewollt sind, die 
den Grundstücksmarkt weiter anheizen.  


